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Pressekonferenz vom 26. März 2025 
 

ENDE DER MIGRATION VOM ITA ZUR SWISSCOM AG 
 

Die IT-Umgebung des ASS wurde erfolgreich vom Amt für Informatik und Telekommunikation 

(ITA) zur Swisscom AG migriert. Ab Januar 2025 übernimmt die Swisscom AG das Hosting der 

Server sowie einen Grossteil der Dienstleistungen. 

Die wichtigsten Etappen. Gemäss der kantonalen IT-Strategie hat das ASS im Jahr 2022 eine 

Ausschreibung gestartet, um einen neuen Hosting-Anbieter für seine IT-Anwendungen zu fin-

den. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens wurden sieben Bieter ausgewählt. Die Vergabe an 

die Swisscom AG wurde im August 2022 veröffentlicht. Ende 2022 wies das Kantonsgericht eine 

Beschwerde ab. 

Im Jahr 2023 wurde die detaillierte technische Architektur validiert; ein Teil der Dienste wird 

auf dedizierten Servern (On-Premises) gehostet und ein anderer Teil auf der Microsoft M365 

Cloud. Anschliessend wurden die Vertrags- und Konzeptionsphasen durchgeführt. 

Im April 2024 begann die Migration der ersten Server, insbesondere derjenigen, welche für die 

CARI-Applikation bestimmt sind. Diese Applikation ist für die Zulassung von Personen, Fahr-

zeugen und Schiffen sowie für die Besteuerung erforderlich. Die Migration der 49 Server wurde 

im Dezember 2024 abgeschlossen. Rund 200 Arbeitsstationen wurden modernisiert. Sie sind 

nun mit dem Betriebssystem Windows 11 und Microsoft M365-Anwendungen ausgestattet. Die 

Migration der Arbeitsstationen verlief über einen Zeitraum von 5 Monaten. Das gesamte Per-

sonal hat eine spezifische Weiterbildung absolviert. Während der Migration kam es zu keinen 

Betriebsunterbrechungen. 

Umfangreiche personelle und finanzielle Mittel. 7 Vollzeiteinheiten (VZE) wurden dem Projekt 

zugewiesen: 3 VZE Swisscom AG, 3 VZE ASS, 1 externe VZE zur Unterstützung; dies entspricht 

mehr als 11'000 Stunden. Die Migrationskosten belaufen sich auf 2'015'000 Franken und ent-

sprechen dem Budget. Im Detail: Material 590'000 Franken, Lizenzen 232'000 Franken sowie 

1'193'000 Franken für Dienstleistungen. Ab 2025 belaufen sich die jährlichen Betriebskosten 

für Dienstleistungen der Swisscom AG auf 800'000 Franken. Ein Betriebsvertrag wurde für 5 

Jahre unterzeichnet. 

Mittelfristige Perspektiven. Die kürzlich von der Bundesversammlung verabschiedete elektro-

nische Identität (e-ID) und der neue Dienstleister Swisscom AG bieten gute Aussichten. Diese 

solide Grundlage wird einen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung und Online-Dienst-

leistungen ermöglichen. 

 


